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Zusammensetzungen von Pflanzenschutzmitteln über das RASFF an Deutschland 
übermittelt. Diese wurden vom BVL in Zusammenarbeit mit den zuständigen Kontrollbehörden 
in den Bundesländern bearbeitet. 

097 - Wirkstoffverluste bei Pflanzenschutzmitteln 
The loss of active substances for plant protection products 

Volker Kaus 
Industrieverband Agrar e.V., Frankfurt am Main 

Die Anzahl genehmigter Wirkstoffe für Pflanzenschutzmittel, die im Freiland zum Schutz von 
Pflanzen eingesetzt werden, die der Ernährung dienen, sind in den vergangenen Jahren in 
bedeutendem Umfang zurückgegangen. Das zeigt eine Untersuchung des IVA, die dargestellt 
wird. 

098 - Kulturpflanzen- oder sektorspezifische Leitlinien des integrierten 
Pflanzenschutzes 
Crop or sector-specific guidelines for integrated pest management 

Martina Becher1, Silke Dachbrodt-Saaydeh2, Dorothee Fieseler1, Luisa Graf1, Britta 
Schultz1, Hans Fink1 
1Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung, Geschäftsstelle NAP 
2Julius Kühn-Institut (JKI) - Institut für Strategien und Folgenabschätzung 

Ein wichtiger Bestandteil des Nationalen Aktionsplans zur nachhaltigen Anwendung von 
Pflanzenschutzmitteln (NAP) sind die kulturpflanzen- oder sektorspezifischen Leitlinien des 
integrierten Pflanzenschutzes (IPS). Die Leitlinien beschreiben auf Grundlage der 
allgemeinen Grundsätze des IPS für alle bedeutenden Kulturen oder Sektoren verfügbare und 
praktikable Methoden einschließlich alternativer Pflanzenschutzverfahren. Somit unterstützen 
sie die Umsetzung des integrierten Pflanzenschutzes in der landwirtschaftlichen Praxis und 
Beratung. 
Die Leitlinien werden von Verbänden erarbeitet und dabei fachlich vom Julius Kühn-Institut, 
Institut für Strategien und Folgenabschätzung begleitet. Danach durchlaufen sie ein 
Anerkennungsverfahren, bei dem der Wissenschaftliche Beirat NAP die Leitlinien zuerst 
begutachtet. Daraufhin stimmt sich das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
mit den Ländern und den beteiligten Bundesressorts über die Anerkennung der Leitlinien ab. 
Den Verbänden wird ermöglicht, ihre Leitlinie jederzeit mit fachlicher Unterstützung des JKI 
anzupassen. Das Anerkennungsverfahren wird mit der Aufnahme der jeweiligen Leitlinie in 
den Anhang 1 des Nationalen Aktionsplans abgeschlossen. 
Bereits anerkannt wurden (Stand 05.02.2021): 

• Leitlinien des integrierten Pflanzenschutzes im Zuckerrübenanbau 
• Sektorspezifische Leitlinie zum integrierten Pflanzenschutz im Garten-, 

Landschafts- und Sportplatzbau 
• Integrierter Pflanzenschutz im DB-Konzern in Deutschland 
• Leitlinie zum integrierten Pflanzenschutz im Mais (LIPS Mais) 
• Leitlinie für den integrierten Pflanzenschutz im Sektor Vorratsschutz 
• Leitlinie für den integrierten Pflanzenschutz im Sektor Arznei- und 

Gewürzpflanzen 
• Leitlinie des integrierten Pflanzenschutzes im Kartoffelanbau 
• Sektorspezifische Leitlinie zum integrierten Pflanzenschutz im Haus- und 

Kleingartenbereich 
• Leitlinien zum integrierten Pflanzenschutz im Hopfenanbau 


